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6 j wartete ich der Mann ſoll zu mir kommen und ſoll mir das endlich ſagen ich damit meine That hätte auslöſchen können Marie wenn ſie darüberDas Tage u e erso z Tode was er mir dann auch ſagte Jch dachte nicht an Flucht ich dachte nicht j nachgedacht häuen wenn ſie nachgefühlt hätten wenn ſie ſich Mühe ge
geben hätten zu verſtehen ſo hart hätten ſie niemals urtheilen können
Niemals Du weißt ja mehr als alle die Richter wußten du haſt es
ihnen bei Deiner Vernehmung auch geſagt Du haſt ihnen ja die Brücke
gebaut auf der ſie zum Verſtändniß hätten gelangen können Aber es
nützte nichts An Brücken dachten ſie nicht an Menſchen dachten ſie nicht
nur an das Blut dachten ſie und an den Paragraphen darin in dem
Buche in dieſem weltfremden Buche das weltfremde Gelehrte geſchrieben
in molliger Stube mit Lineal und Zirkeln des Geiſtes für den krauſen
Lauf des Lebens Bin ich ein Verbrecher der getödtet werden ſoll Bin
ich nicht eher ein ſündiger Menſch der ſich ſchwer vergangen und der

an Vertuſchung Jch wußte man muß auf mich kommen und nur weil
ich ſo ſtandhaft aushielt und mich am Platze behauptete zweifelten ſie daran
Ja Marie ich bekenne meine Schuld aber ich will Verſtändniß dafür
haben Das iſt doch das Wenigſte das Einer verlangen darf der von
Menſchen gerichtet werden ſoll Ich bin doch nicht ein Mörder von Beruf
ich bin doch kein Verbrecher aus Neigung ich kam zur That wie ein
Anderer zum großen Loos Es fügte ſich eine Kombination zur anderen
bis ich den Hammer in die Hand nahm und den Mann ſtumm machte
weil ich in jenem fürchterlichen Momente keine andere Löſung vor mir ſah
Jn einem anderen Momente hätte ich es vielleicht nicht gethan in einer
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Geſtern war mein Vertheidiger bei mir Ein ekelhafter Menſch Er
wird es mir verzeihen Aber wie ſoll ich für ihn Sympathien fühlen

er war ja auch dabei Er gehört ja auch zu jener Maſchine die mich
anz mechaniſch niedermetzelte und niedermetzeln wird Das iſt Ge

ſchäft bei dieſen Leuten Damals als wir Märchen verloren Wie ſpäteren Minute hätte ich vielleicht die Ruhe gehabt Alles zu geſtehen ſ gebeſſert werden kann nach harter Sühne Du haſt es ihnen
ernſt war der Arzt am Krankenbette und wie bitter war ſeine und er hätte mich dann entlaſſen und ich wäre heute kein Leichnam Er geſagt daß wir nichts zu eſſen hatten daß wir unſer kahles
Miene als er uns ſagte alle Hoffnung ſei verloren Aber nach hätte mich vielleicht verfolgt und in zwei Jahren längſtens wäre ich wieder Heim im vierten Stock oben freudlos und trauervoll be
Hauſe ging er und war vergnügt und ging ins Theater und ein Menſch unter Menſchen geweſen Jn dem Momente aber als ich es wohnten Wenn ich ſtahl ich that es wie das Thier es thut wenn es
als Max todt war ſandte er ſeine Rechnung Alles Geſchäſt that ſah ich keinen Ausweg Angſt dumme Angſt Verwirrung packte hungert Ich that es wie der Verzweifelte wenn er dem Untergange
Du lieber Gott mitfühlen muß man ſelber die andern ſind nur die die j mich und ich wurde nicht Herr über meinen Willen ich ſchlug zu als ob nahe iſt Du weißt ja wie s am Erſten war wenn die paar Mark vom

im eigenen Intereſſe ſich Mitgefühl auf die Naſe malen Bezahlte 24Komödianten die verhungern müßten wenn ſie ſich nicht nach Bedarf
ſchminken könnten Dieſer erbärmliche Menſch da wird mit vielem Ver
gnügen und mit allen Wonnen leben wenn ich nicht mehr bin Jch
muß ja auch mit ihm Komödie ſpielen denn er hat mir verſprochen für
mich Reviſion einzulegen er hat eine Lücke der Verhandlung entdeckt und
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Verhandkung weiß Gott verlängert ſich ſein Geſchäft auf Koſten meiner
Qual Warum hat uns doch die Natur die ſo viel Wunder ſchaffte die
aus Thieren uns zu Menſchen entwickelte warum hat ſie uns nicht die
Möglichkeit gegeben uns ganz in das Fühlen eines andern verſenken zu
können Was iſt das für ein ergötzliches Taſchenſpielen mit dem ſogenannten
Mitgefühl Ein Abtaſten der Aeußerlichkeiten weiter nichts ein Ein
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blieben ſein Jch glaube ja nicht an die Zwecke einer Reviſion

dringen niemals Was iſt zum Beiſpiel die ganze Weltgeſchichte ſeit Adams
Zeiten gegen den grotesken Unterſchied der zwiſchen meinem Jnnern liegt
und zwiſchen dem Fühlen dieſes Vertheidigers da der in einem Raum
mit mir ſteht der eine Luft mit mir athmet der ſeinen Geiſt ſogar mit
ein und derſelben Sache beſchäftigt wie ich und der mir doch ſternenweit
abſeits liegt Ein Lebender neben einem noch lebenden Todten der das
Todtſein fühlt Wie ſonnenweit Wenn uns dieſe Gabe des Jneinander
fühlens verliehen wäre welches Elend würde der Menſchheit erſpart z

Aber
es giebt dann wieder Momente wo ich feſt daran glaube So viel auf
Erden iſt Zufall alles hängt von Aeußerlichkeiten ab zufällige Wege waren
es die mich zu jener That führten die ich nun büßen muß ebenſo zu
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140013 151 73 300 758 923 141120 275 90 511 638 54 726 38 42 898
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160289 555 72 758 821 35 66 941 161081 393 517 67 97 763 500
162125 66 1000 289 355 85 96 723 957 163623 49 51 172 219 79

m s 05

2

J

fällige Wege konnten mich vor dem Entſetzlichen bewahren Jch muß 80 521 70 88 901 46051 55 92 157 347 96 752 70 71 815 88 940 49 47025 I 50 88 637 852 901 300 104127 351 475 580 675 714 48 165086
g ieſ i i 109 224 313 412 747 300 842 70 48048 127 313 470 97 500 94 666 842 27 7 55 93 95 629 762 87 962 1000 67 58 361 a 12 127 74 555 93 95 629 762 94 887 962 1000 67 166458 516 36 657 810es thun wenn ich es auch nicht wollte in dieſer Lotterie muß ich ſpielen 930 52 70 40042 97 3001 101 601 105 28 55 1 800 86 2 u e 4 h d W

Kann ich ja auch ich bin ja jetzt der richtige Lotterieſpieler der nichts
mehr zu verlieren hat nur zu gewinnen

Könnte es denn nicht möglich ſein Wenn man ruhig mit Gefühl
und Verſtand abwägen wollte was ich gethan warum ich s gethan man
müßte Milde üben Aber ich glaube das habe ich mir ſchon immer
gedacht es handelt ſich hier bei den hohen Herren gar nicht um
mich ſie denken gar nicht an mein Elend und an meine Qual
nicht an meine Perſon ſondern nur an den Wortlaut und an das

50061 222 439 69 821 64 51089 229 1000 66 302 452 54 534 706
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780 35 500 888 300 63672 882 916 43 64086 206 20 76 337 39 51 420
635 83 750 845 980 65 347 437 546 53 730 907 300 22 96 60092 107 57

85 636 805 983 96 169195 573 754 853 500 54 98 901 11 300
170086 139 1000 482 703 68 94 808 61 988 171033 3000 345 459

78 799 831 85 172135 59 3000 346 415 515 29 630 707 77 910 173131
82 522 665 768 174235 97 402 28 608 748 59 9656 175066 89 101 378
81 483 526 634 46 52 70 11000 763 937 1000 176106 312 74 84 535 62
797 805 956 177109 26 46 84 204 81 300 91 319 32 38 74 539 70 700

10 874 3000 2 60 178063 248 15000 376 472 87 300 526 300 964
179055 120 47 396 99 669 1000 914 91

180059 135 e r 419 510 661 73 96 808 59 64 181071 90 544
25 802 942 300 43

u

613e d 4 e 3 5 350 e 7 2 2 049 82721 47 98 810 1500 183142 224 383 499 504Schema Jch denke mir ſie ſitzen dann da wie wenn man eine 80 22,242 821 1000 68 406 510 652 300 588 807 81 932 67014 114 460 973 e h e 351 S 1 4g 79 35 3re x T 39 510 725 1000 30 31 52 300 801 69 79 963 184065 85 92 359 363Schachaufgabe oder ein Worträthſel löſen ſoll Sie legen aus und W 701 S Je 157 1000 288 311 632 93 702 83 991 63001 42 299 96 500 19 612 740 85 960 13329 415 710 3000 871 180016 301 425
feilſchen mit einander um den Buchſtaben was mit mir dabei geſchieht
iſt Nebenſache Es empört mich wenn ich mir dieſen Prozeßgang vor

70435 507 31 607 71065 117 35 300 98 258 97 337 63t 718 49 994
72021 55 107 252 300 546 57 500 63 712 15 41 63 853 73288 427 92 576

9 2 99 259 326 748 858 945 18233094 146 252
77 752 848 3000 926 1339009 14 48 63 298 327 441 43

552 696 773 890 952

79 549 63 608 187099 123 42 99
r 57371000 307 411 33

ſtelle Sind denn die Richter nicht dazu berufen über uns zu Gericht zu 2 Wo t l 63 e n e e e den G 190091 124 1809 27 258 832 77,78 439 531 79 81 92 635 775 801
ſitzen über uns arme Menſchen über ihresgleichen und dazu um die 76087 180 91 273 317 181 92 1300 575 651 300 783 957 77045 191004 29 82 500 323 439 1009 42 660 65 711 44 93 192131 208 33
That zur Sühne zu bringen oder ſollen ſie wie ein Botaniker handeln 3000 51 302 501 42 720 54 817782 56 78097 156 217 497 800 523 237 W e 1 z t l
dürfen der ſeine Büchſe ausleert die er auf dem Spaziergange mit lebenden 979 730 28 78 73078 I22 55 201 305 10 50 853 Gas 705 51 807 a e 215 510 50 50 01 500 76 921 19708 181 97 28 355 688
Blumen gefüllt und nun einfach die Staubfäden zählt um feſtzuſtellen 430 i weise r e s 562 925 198116 853 97 479 612 47 811 6 68 908 88 1500
in welche Klaſſe des Linnéſchen Syſtems ſie gehören Die Blume und 363 95 151 7739 9 86212 847 0001 89 424 524 697 704 816 50 1500 55 W I56 21 a 300 313 89 425 47 531 602 70 lö T
deren Duft deren Farbe und ihr ganzer Werdeprozeß iſt ihm gleichgiltig 310 415 807 119 546 49 742 91 932 890144 3040 82 137 338 51 F 6 e r et 3 81 Zu 399 55 3 19 n 3

Aber um des Himmelswillen mit Menſchen ſo zu verfahren iſt ja ein 545 e e e 742 90 991 308 36 203009 3 360 582 638 83 204044 172 314 417
noch größeres Verbrechen als meine That war Wir ſind ja doch keine

oder Anemonen und die Richter ſtehen nicht ſo hoch über uns wie
der botaniſirende Menſch über der Pflanze ſteht Wir ſind gleiche Partner
der eine von der Geſellſchaft berufen das Verbrechen zu ſtrafen der
andere wie traurig es auch iſt es zu begehen Gewiß auch
mit dem Mörder muß die Geſellſchaft rechnen So lange ſie deſſen

l 91110 1000 67 73 505 29 606 72982 92270 88 354 59 66 432 40 97 623 92 767 968 93000 652 721 85 989
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622 706 500 43 500 973 1000 213305 97 604 11 53 841 99 2140214
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r Exiſtenz in ihren Geſetzen vorſieht muß ſie auch deſſen Exiſtenz als 288 105004 40 66 90 250 311 95 457 90 583 639 S31 106112 438 56 93 170 53 258 605 60 906 218015 39 52 77 146 83 278 781 977
nothwendig hinnehmen wenn es auch einen Jdealzuſtand einſt geben 720 500 62 107025 71 188 269 426 85 523 58 80 800 8 47 951 108222 219104 360 510 779 855S5
kann wo dieſe Nothwendigkeit mit vielen anderen hinfällt Wir ſind 6596 885 169048 101 300 12 281 901 31 87 485 510 659 85 z c r z fäz t t

1 c 573 735 75 79 5 o 1 9 25 85 45 v 9 589 v I61 26 2 2 2gleiche Partner und wir müſſen uns doch eigentlich verſtehen lernen So 732 r g 7 12180 20 13 e h 28 a z re 223084 196 232 64 466 78 579 796 958 224145 208 504 97 682 1000 44
8 wie ich mich zu dem entſetzlich bitteren Verſtändniß hinaufraffen kann 809 13 114001 71 145 286 93 559 637 812 115028 170 76 301 35 508 l1300 864 225085 99 154 254 347

daß ſie über mich in großen grünen Fauteuils urtheilen dürfen ſo müſſen j 40 705 875 76 116237 3000 330 442 548 1000 985 117123 825 408 534 Herichtigung Jn der Nachmittagsliſte vom 24 Oktober lies 90332 ſtatt 90322
ſie ſich zu dem Verſtändniß hinaufraffen daß ich als Mitmenſch vor ihnen o 631 98 207 97 114603 199 491 110091 36 814 61998 enI beine den das Schichjal nun einmal in ſeiner Laune auf dieſe Seite 6 Fiehnug der 4 Slaſe 2601 Kgl Preuß Fotterie t e e e e h t h e
der Barrière zu ſetzen beliebte Mehr fordere ich ja nicht wie bei dieſem om 20 O tober bie 11 Revember 1899 Nur die Gewinne über 229 Mt ſind den 55 101 806 11 50 928 4 117018 17 1000 96 586 686 88 732en ganzen Schauergange der Prozedur überhaupt nur beachtet zu werdenAls Subjekt will i erſcheinen nicht als Objekt nicht als Sache die in Ghne Gerwähr

26 Oktober 1899 nachmittags
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ini und dann will ich ihnen das alles einmal ſagen Laut will ich es ſagen 741 830 2237 375 77 420 86 506 643 764 834 13000 3158 95 316 0 927 34 37 124042 212 347 403 614 75 800 1300 10 123031 69 358 75 86
n ger ſchreien will ich mit der Stimme eines ſelber über die Richter zu Gericht s 4 äss 205 33 Sie e d n J 514 160 85 452 62 79 295 0 885 127007 405Sitzenden So ſchreien will ich daß ſie aus ihrem Verſteinertſein er 804 8014 57 93 428 95 576 757 680 9170 944 651300 307 418 576 728 863 39 12814 23 188 i 28 34n 80 24 3 12 428 95 676 9 0 9170 244 30 300 307 41 546 5 130024 83 957 490 500 11 91 31 13111 58 229 330 451 89 536chte 4 wachen und ſich erſtaunt die müden Augen reiben werden Ach Marie 10036 113 81 500 297 341 300 404 500 658 747 845 11097 132 72 678 712 20 814 132088 271 501 524 643 90 854 985 132029 572 690

ich wollte die Wel b i icht d in Verhängniß d 230 538 698 200 726 360 80 99 837 53 87 922 12068 115 272 458 88 710001 845 134108 212 65 571 3001 414 100001 30 441 287 a 758geſchl ich wollte die Welt verbeſſern wenn ich nicht durch ein Verhängniß das 798 511 35 13000 13124 60 417 25 68 96 855 10001 14088 196 222 200 1000 846 134109 212 65 371 300 414 10009 30 44 587 635 735 135005
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Plätten hafte Menſch mein Vertheidiger hat mir Muth gemacht Wieder ſah ich 260 318 e 540 51 803 17 86 300 950 25011 15001 42 71 76 3000 293 7 a o i h r r a
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c gekitzelter Kadaver hier in dieſem fünf Schritte langen Sarge herumlaufen et 22 u h ſo 17 a T i e i 166 S 291 306 80 465 v 728
und ſoll nicht einmal das Recht haben ſterben zu können Ich habe jetzt 2 610 723 943 57 3000 795 44043 ſ500 108 92 255 368 578 i 92 800 150164 220 52 181012 6577 297 45 315 41 730,1800
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7 iſt ſo lange zu leben bis er erliſcht Und ich ſehe es kommen 96 en t r 432 h 92 74 s15 39 z 71 z r e I1s 803 947 172003 109 308

8 S 4 t 5 8 3 98 2 586 71 7 136 3 982 932 038 99 3 648 716 803 72003amente er wird erlöſchen Schwarz wird es werden Dann wird man an meine 2407 10 283 972 99 958 4905 988 109 11 o 55 410 59 559 918 3000 100 908 35 128172 299 79 i r 480 872
dergl r pochen und wird mir ſagen Morgen Kadaver morgen wirſt du e S 608 J 798 869 3 56025 184 492 685 783 833 65 959 57196 96 514 3000 99 666 954 62 175 997 100 303 47 883 408

i i i einem Kada cufe nöthig haſt Wi 853 811 50 970 58073 179 382 487 560 680 500 862 957 59002 36 33 77 90 794 330 988 176688 838 969 177004 225 358 504 22 48 714e vilette machen die du zu deinem Kaväverberufe nöthig haſt Wir h 13 ſecoj o 215 v t v i 111 e 430 46 878 178217 78 349 458 80 751 997 179150 302 7602 939 14
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Monatlohn die ich brachte in einer halben Stunde dem Wirthe dem
Schlächter dem Bäcker verfallen waren und nichts mehr übrig blieb als
der launige Kredit des Einen oder des Anderen Und wenn auch der
wie s oft geſchah zugeſchoben war ſtanden wir hungrig auf und legten
uns hungrig nieder Marie Du hätteſt mein Verbrechen verſtanden wenn
ſie Dich nicht gleich mit Abſcheu gegen mich erfüllten und einmal wirſt
auch Du es verſtehen Jch mußte ſtehlen Ich ſah den Ueberfluß vor
mir ſah ihn täglich durch meine Hände gleiten ſah in welche Wonnen
er ſich umſetzen ließ wie leicht es iſt Menſch zu ſein wenn der Hebel
der klingenden Münze alle Gefahren zur Seite ſzeft und alle Wege ebnet
und ſollte heimkehren an den kahlen Tiſch in die öde Stube im ver
räucherten Hauſe aus dem das Elend ſchon von Weitem roch Nun
ut ich ſtahl Was nühte mir daß ich in den Hörſälen der Univerſität
orleſungen über Ethik gehört hatte was nützte es daß ich ſelbſt über

Moral und Sitte Studien ſchrieb Jch war zu ſchwach So wie ich
zu ſchwach war den Kampf ums Daſein als Student zu führen und
meine Sindien zu vollenden ſo war ich zu ſchwach meine Anſchauungen
über Moral und Sitte an meinem hungernden Leibe zu praktiziren Und
wie ich heute ſtahl ſo ſtahl ich morgen Jch hoffte man wird es nie
entdecken und wenn mir einmal das Glück lacht dann zahle ich Alles
zurück Jch betrachtete es als geliehen Ein einſeitiger Vertrag den ich
einſeitig einmal wieder gut machen wollte So ging es Monate hindurch
Dann kam er eines Tages und es ſehlte ihm im Schranke ein Päckchen
mit Papieren Jch ſtand an meinem Pult und ſah ihn ſuchen Er ſetzte
ſich an den Schreibtiſch und ſuchte dort Jch wußte jetzt kommt eine
andere Entdeckung Jm Schreibtiſch war der Schmuck eingeſchloſſen den
ich einmal in die Pfandleihe trug Jch hörte ihn aufſchreien Er rief
mich Jch und das war mein Unglück that ſo als ob ich ihn nicht
hörte Jch mußte dabei roth geworden ſein und damit hatte ich mich
verrathen Was in der Sekunde alles durch meinen Kopf zuckte weiß ich
nicht das Fenſter ſtand offen ich ging hin und dachte einen Moment
daran hinunterzuſpringen Jch ſchrak vor der Tiefe zurück das weiß ich
Den großen Hammer den die Arbeiter Tags zuvor dagelaſſen ſah ich vor mir
liegen Er ſuchte am Schreibtiſch weiter und hatte die Situation erfaßt Es
war eine Sekunde vielleicht noch weniger und ich hatte es gethan
Nahm aus dem Schranke was ich faſſen konnte Und hinaus in ein
anderes Leben hinaus weit weg von der That Mit dieſen Gedanken
ſtürzte ich fort Als ich zu Dir zum Mittageſſen kam ſahſt Du mir
garnichts an Keine Erregung keine Beunruhigung Dies verführte und
beſtärkte mich Nicht weg dachte ich mir Mir wird es Niemand zu
trauen nicht weg Hier bleiben hier und vielleicht wird man es ver
geſſen mich wird man nie dafür halten Ich blieb Das Geld verbarg
ich im Keller und machte mich beruhigt durch Deine Ruhe wieder auf
den Weg ins Bureau Mein ruhiges Wiedererſcheinen wird jeden Verdacht
von mir wälzen dachte ich Nur die eine Angſt hatte ich daß ich der
Erſte ſein werde der den Ort betreten wird und daß ich den Entdecker
werde ſpielen müſſen Der Plan war bald feſtgeſtellt Jch dachte mich
in meine Rolle mit Geſchick hinein ich lebte mich auf dem Wege darauf
ein daß ich mich gar ſelbſt hätte betrügen können Jch war beruhigt als
ich von Weitem Menſchen vor dem Hauſe ſah Viele Menſchen Es war
entdeckt Jch war der ſchrecklichen Rolle enthoben Das Uebrige ſpielte
ich mit Gelaſſenheit Jch ſchäme mich deſſen nicht es war doch Selbſt
erhaltungstrieb der mich zu dieſer Komödie verurtheilte Jch ſpielte ſie
meiſterhaft Zwei Tage lang ſpielte ich ſie Du weiſt es ja auch Was
in meiner Seele vorging wußte allerdings Keiner Und erſt am Abend
des zweiten Tages ſprach der Kommiſſar das erlöſende Wort für das ich
ihm im Momente hätte danken mögen Ja danken hätte ich ihm mögen
wenn wir in einer idealen Geſellſchaft leben würden wo ich ſicher gewußt
hätte daß mich den Verbrecher nun nichts weiter als die Sühne erwarten
würde Die angemeſſene Sühne auf die ich mich gefreut hätte wie ein
Kind auf den Weihnachtsbaum Aber ich war der Qual gewärtig die
mich umfangen wird und darum konnte ich ihm nicht danken Ich wußte
nicht zur Sühne geht mein Weg ſondern zur Folter zur modernen Folter
der das Opfer unſerer geſellſchaftlichen Sitte verfällt wenn es einen Sprung
über deren Drahtzäune hinübergemacht hat

Du weißt es ja Marie war ich ein ſchlechter Menſch War ich ein
Verbrecher der den harten Spruch verdient hätte Gut ich war ein
Mörder aber geht doch tiefer ſeht doch hinein in das Triebwerk
das den Mörder macht Es iſt ein Unterſchied zwiſchen dem Mörder
und dem Mörder Was war es Anderes als ein fuürchterliches
Duell das ich mit ihm führte ein Duell wo es ſich nicht
blos um ein eingebildetes Phantom handelte ſondern um reale
Momente Momente denen kein Menſch ſich zu widerſetzen im Stande
iſt Solche Helden giebt es nicht die im verzweifelten Kampfe ums Da
ſein ganz intakt bleiben und ſich nichts vergeben nichts Jch will
nicht ſagen daß Jeder tödten muß der hinunterfällt ich will nur ſagen
daß Jeder dann ſo ſchwach wird daß er fallen muß wenn die Klippe
kommt Und das Leben iſt kein Asphalt das Leben iſt eine riſſige Bahn
und für Jeden kommt die Klippe Kommt ſie dem Einen nicht nun ſo
iſt er gerade das Sonntagskind Den Meiſten kommt ſie in dieſer oder
jener Geſtalt Mir kam ſie in dieſer Die Noth hatte meine Charakter
ſtärke beſiegt ich that was verboten iſt zu thun wenn ich mir zwar in
meinem Elend ein neues Moralgeſetz zurechtlegte das mir ſagte du darfſt
im Mangel vom Ueberfluß des Andern nehmen Und doch war ich kein
Dieb aus Erz und Eiſen Dann hätte ich ja nicht getödtet dann hätte
ich mich ſchon anders zu retten gewußt Aber in der Verwirrung der
Entdeckung verlor ich meine Sinne verlor ich das Diebestalent was
eben bewies daß ich das Handwerk nicht verſtand und vor mir ſah ich
die Welt verloren und in dieſem finſtern Chaos das ſich vor mir öffnete
ſchlug ich um mich ſchlug ich auf den ein den ich als den Urheber
dieſes Zuſtandes vor mir ſah und meinte nein ich meinte nicht es
meinte in mir ich könnte da bei dieſer Pforte aus dem Höllentrubel
hinaus und wieder Licht ſehen und Luft athmen Wenn ich am Erſticken
geweſen wäre und als Halbtodter am Krankenlager mich befunden hätte
hätte ich ebenſo gehandelt ich hätte um athmen zu können mit Gewalt
nach Luft geſchnappt Was war das Anderes Und als ich dann er
wachte und ſah was ich gethan und den Zwiſchenraum ſah der zwiſchen
Urſache und Wirkung lag als ich erkannte wie hölzern dieſes Geſetz
ſich ansnimmt gegen das wallende Leben mit ſeinen Stromſchnellen und
ſeinen wuchtigen Wogen da war s zu ſpät Welches Nothbrücklein haben
ſich die Menſchen mit dieſem erbärmlichen Holzgerüſt da geſchlagen wie
wird es zertrümmert wenn einmal eine Welle hochgeht und von unſicht
barer Gewalt gepeitſcht dieſes Brettergerüſtchen an irgend einer Stelle zer
ſchellt Und dafür ſoll nun die Welle gepeitſcht werden weil das Brücklein
zu ſchwach iſt Baut einen Damm und die Welle wird ſich daran brechen
baut mit mächtigen Quadern die Satzungen der Geſellſchaft und der
Strom des Lebens wird regulirt werden

Marie ich bin kein Mörder und wenn der Mechanismus eines Tages
über mir zuſammenklappt und mich vernichtet dann habe in langen
Jahren die du noch unter den Lebenden weilen wirſt habe du das be
ruhigende Bewußtſein daß ich kein Verbrecher bin und ſpreche du mich
frei in deinem Herzen

Fortſetzung folgt

Kleine Chronik
Berlin 26 Oktober Ein Unfall auf dem Dombauy rief

heute Abend eine große Aufregung hervor Acht Arbeiter hatten die große
49 Centner ſchwere Figur des ſegnenden Chriſtus auf die fünf Stock hoch
gelegene Niſche emporgewunden und faſt fertig aufgeſtellt als ein Tau
riß und die Figur indem ſie die Bretter und Balkenlagen durch
ſchlug in die Tiefe ſtürzte Da man glaubte daß mehrere Arbeiter

Sonnabend SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
verunglückt ſeien ſo erſchien ein großes Aufgebot von Feuerwehr und
Polizei Es ſtellte ſich aber heraus daß alle Arbeiter ſich gerettet hatten
Die Bronzefigur war in einen großen Sandhaufen gefallen und iſt ver
hältnißmäßig wenig beſchädigt Nur die Arine ſind gebrochen während
an den übrigen Theilen Eindenlungen ſichtbar ſind Auf jeden Fall iſt
der Schaden bald wieder gut zu machen Das Erſcheinen der Polizei
und Feuerwehr hatte einen großen Auflauf veranlaßt erſt nach einer
Stunde konnte die Menſchenmenge zerſtreut werden

Verlin 26 Oktober Auf dem Wege von Berlin nach
Hamburg gewandert iſt der hier anſäſſige Fiſchmeiſter Groß
mann Der Sportsman benutzte zu dieſem eigenartigen Spaziergange
ein Paar von e ſelbſt erfundener und angefertigter Waſſerſchuhe die
eine Länge von je vier Meter und ein Gewicht von 15 Kilogramm Por
und aus gewöhnlichem Zinkblech in Geſtalt von luftbdicht verſchloſſenen
Röhren hergeſtellt ſind Dieſe Waſſerſchuhe ermöglichen es dem immerhin
kühnen Manne von Berlin aus über die Spree Havel und die Elbe faſt
trockenen Fußes nach der alten Hanſaſtadt zu gelangen Als Hilfe für
die Vorwärtsbewegung bediente ſich Herr Großmann eines Doppelruders
das er gleichzeitig zum Reguliren ſeines Gleichgewichts benutzte Jn Hamburg wurde dem Waſſeriäufer bedeutet daß er zu ſeinen ſeltſamen Spazier

gängen polizeiliche Erlaubniß einholen müßte die ihm denn auch ſofort
ertheilt wurde

Berlin 26 Oktober Durchgebrannt Verhaftet Mit
15000 Mark durchgebrannt iſt der 42 Jahre alte Kaſſenbote Guſtav
Leisdorf aus der Reinickendorferſtraße 46 Derſelbe war ſeit einer Reihe
von Jahren in der Maſchinenfabrik Cyklop in der Pankſtraße 15 als
Arbeiter beſchäftigt erwies ſich in dieſer Stellung ſehr brauchbar und galtſchließlich für ſo zuverläſſig daß die Geſchäſtsinhaber ihm vor einem

halben Jahre als der Kaſſenbote verunglückte deſſen Poſten anvertrauten
Auch dieſen verſah er zunächſt zur vollen Zufriedenheit ſeiner Auftrag
geber bis er geſtern der Verſuchung erlag Leisdorf verließ geſtern Morgen
das Comptoir der Fabrik um verſchiedene Aufträge anszuführen Er
kehrte aber nicht wieder zurück Die Verhaftung des Geldbriefträgers Schwarz welcher wie gemeldet nach Nweſchtagung von Poſt

kaſſengelden im Geſammtbetrage von 18527 37 Mk flüchtig geworden
iſt laut Meldung aus Zell an der Moſel geglückt Der Verhaftete hatte
ſich feit einiger Zeit in Kreuznach aufgehalten Die fortgeſetzten Ver
öffentlichungen welche die Poſtbehörde in allen Zeitungen Deutſchlands unter
Hinweis auf die ausgeſetzte Belohnung von 750 Mk erließ ſcheinen ihn
jedoch aufgeſtört zu haben Von Kreuznach aus begab er ſich über den
Hundsrück in die Moſelgegend indem er ängſtlich größere Orte vermied
um nicht erkannt und verhaftet zu werden Er wollte offenbar ſich bis
zur franzöſiſchen Grenze durchſchlagen

Braunſchweig 26 Oktober Spieler Prozeß Bau
Unfall Abends I 11 Uhr wurde das Urtheil verkündet Es lautete
gegen den Angeklagten Simon wegen Buchmachens auf einen Monat
Gefängniß Sämmtliche übrigen Angeklagten wurden koſtenlos frei
geſprochen Das Gericht hat angenommen daß es ſich an beiden
Spielabenden lediglich um ein Unterhaltungsſpiel e habe Das
gehe einmal daraus hervor daß die Spieler gar keine Vorkehrungen gegen
ein Ueberraſchtwerden getroffen hätten ferner daraus daß nur verhältniß
mäßig niedrige Einſätze gemacht worden ſeien und daß die Spieler ſich
gegenſeitig ſchon lange gekannt hätten Heute Morgen ſtürzte hier der
Malergehülfe Michel aus Hamburg der an einem Neubau mit Façaden
ſtreichen beſchäftigt war aus der Höhe der vierten Etage vom Gerüſt und
blieb auf der Stelle todt Der Unglücksfall ſoll dadurch verurſacht
worden ſein daß an einem Laufbrette eine Schraube nicht feſtgezogen
worden war

Altena 26 Oktober Eiſenbahnunfall Die Königl Eiſen
bahn Betriebs Jnſpektion macht bekannt Am 26 d Mts Morgens 5 Uhr
iſt ein von Herdecke kommender Güterzug auf einen in Bahnhof Cabel
ſtehenden Güterzug aufgefahren Perſonen ſind nicht verletzt dagegen
iſt der Materialſchaden ziemlich bedeutend Der Perſonenverkehr wurde
durch Umſteigen aufrechterhaltenHohenbarnekow re Franzburg 26 Oktober Ein Jagd
unglück ereignete ſich in der zu Hohenbarnekow gehörigen Waldung
Der Rittergutsbeſitzer Horſt Krauſe war mit ſeinem Bruder Rolf
ſeiner Frau und einer zu Beſuch weilenden Dame auf die Jagd gefahren
Während Frau Krauſe und die befreundete Dame vorne ſaßen hatten die
Gebrüder Krauſe im hinteren Abtheil des Wagens Platz genommen
Frau Krauſe leitete das Gefährt Plötzlich trat ein Rehbock aus dem
Walde hervor Herr Krauſe entſtieg nun dem Wagen und ſtützte ſich
dabei auf die Flinte deren Lauf ihm zugerichtet war Durch ein kleines
Hinderniß kam K zum Straucheln die Flinte entlnd ſich und die Kugel
drang dem Unglücklichen ins Herz ſo daß der Tod ſofort eintrat Jn
Folge der Schrecks erlitt Herr Rolf Kranſe einen Gehirnſchlag An
ſeinem Aufkommen wird gezweifelt Das doppelte Unglück war das Werk
weniger Minuten Herr Horſt Krauſe iſt erſt 24 ſein Bruder 22 Jahre
alt Das Schickſal der beiden Brüder erweckt allſeitige Theilnahme

Wieu 26 Oktober Aus Spaß vergiftet Kützlichwurde der Friſeurgehilfe Theodor Härzl unter Vergiftungserſcheinungenaufgefunden in das Spital gebracht Wie ſich nun herausſtellte iſt v l

das Opfer eines muthwilligen ja geradezu frevelhaften Scherzes geworden
den ſich einige Kameraden mit ihm erlaubt haben Er war mit drei
Kollegen in ein Wirthshaus und ſchließlich in eine Kaffeeſchänke ge
gangen und hatte überall ſtark getrunken Jn der Kaffeeſchänke amüſirten
ſich die Kollegen Härzl s damit dieſem in den Thee allerhand Sachen
wie Salz Pfeffer c zu miſchen was der bereits bezechte Friſeur ahnungs
los wiewohl mit ſüßſaurem Geſichte in die Kehle goß Nicht genug an
dem ſchabten die Drei ſpäter von Zündhölzchen den Phosphor ab und
auch dieſen dem Härzl in eine Schale Thee Härzl trank den vergifteten
Thee aus und bekam alsbald die Folgen zu ſpüren

Paris 26 Oktober Eine Hochzeit nouveau sièele Bei
der alten Kirche St Germain Ancerrois gegenüber dem Louvre bemerkte
man dieſer Tage Vormittags einen großen Menſchenauflauf Der Grund
warum ſich ſo viele Neugierige dort geſammelt hatten war allerdings ein
vollkommen triftiger Es fand eine Trauung ſtatt doch glaubte man erſt
an eine Feuersbrunſt denn die Hochzeitsgäſte kamen unter den üblichen
Sirenenſignalen in einem langen Zuge von Automobilwagen an
Kein Wunder wenn dieſes moderne Schauſpiel faſt 2000 Pariſer zum
Stehenbleiben begeiſterte Nachdem die kirchliche Feier beendet war beſtieg
die Hochzeitsgeſellſchaft wieder die ſelbſtbeweglichen Gefährte die holde
Braut nahm ſelbſt die Lenkſtange ihrer jungen Ehe in die Hand und fort
ging es unter Schnauben und Puſten dem Reſtaurant entgegen wo das
leckere Dejeuner bereitet ſtand Auf dem Kirchplatze rochs aber noch nach
einer halben Stunde ſtark nach Petroleum

Paris 26 Oktober Eine erſchütternde Scene ſpielte ſich
dieſer Tage in der Morgue ab Zwei junge Leute Gaſton Paris und
Michel Pelges die man des Mordes an dem jungen Derieux beſchuldigte
der mit einer dreieckigen Feile getödtet worden war wurden von dem
Unterſuchungsgefängniß nach dem Todtenſchauhauſe gebracht Kaum
hatten die Beiden den Wagen verlaſſen als ſich die vor der Morgue auf
der Lauer liegenden Eltern des Opfers auf ſie ſtürzten mit dem Rufe

Jns Waſſer mit den Mördern Die ſie eskortirenden Gefängnißbeamten
mußten Gewalt anwenden ehe es ihnen mit Hilfe herbeigeholter Schutz
leute gelang ihre Schutzbefohlenen aus den Händen der Wüthenden die
Lynchjuſtiz üben wollten zu befreien Jn Gegenwart des Unterſuchungs
richters des Polizeichefs und eines Arztes fand die Konfrontation der Ver
dächtigen mit der Leiche des Opfers ſtatt Jn dem Moment da der
Richter die Decke von dem Körper zog wurde Gaſton Paris von einer ſo
heftigen Gemüthsbewegung erfaßt daß ihn die Beamten ſtützen mußten
um ihn vor dem Fallen zu bewahren Er forderte ein Glas Rim das

28 Oktober
V

er mit einem Zuge leerte dann geſtand er daß er allein das Ver
brechen begangen hätte
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Berliner Börse
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Kanknoten

Ruxllaohe Banknoten 20
Französisohe Noten 81,10b2Italienisohe e 75,55b2Oesterreichische 100 VI 169 60bz
Russisohe 100 R 216,56 h
Schweiger 100 F 80,60bz

Deutsche Fonds und Staatspaplere

Dentsche Reichs Anl

do doo doWreuss Cons Anleibe
do dodo doStaats Schnldschelne

Hallesche Stadt Anl
Gandsehb Centr Pkandbr

do do

8

8

2
z

3

s
9

97 80h
98 10 h
89,000
97,70B
97,706
39,000
99 50 h

96,40h8
86,00B

IIIIIIIIIIIIII
Buenos Ayr G A 5000
Chinesisohe Anleihe
Italienische Rente
Lissab St Anl 86 I u II
Mex Anl 1000 n 500
do do 1860do St Risenb Oblig
Oesterr Gold Rente e

do zdo Silber Rente
Port Staets Anl 68 89
Röm St Anl II VIII
Kumän fund
do amortäo do 1891Kuss cons Anl 1880,85

do eons Kisenb Anl
do do s erserbische Gold Pfdbr

do Rente 1895
Ungar Goldrente 1000
do do 600do dodo

do

100

do

do Gold Anl V 1894 3

5/
4

s

s

6

4

n n

a

v

R G A 89 1000
100

102 250
93 10b2
67,90h2

100,00b2
100,00b26

99,50b2
99 40
99,10b
98 90h z
36,200
94 000

96,800
85,40ba
96,00b a
94,00

99 400
93,800
59 80b26
97,50B
98,60b
98,7068

100,90020
100 906

Eisendahn Stamm Aktlen

Dortmund Gronegn E
übeck Büchen

Marienburg Allawka
Ostpreuss Südbabn
Ital Mitte lmeerbahn
Schweizer Central

179,60b2
159,50B

e 83 2502
88,75b2

101,00b2
8 I148 100

Wochsol

Amsterd Rott 100 F
Brüssel Antw 100 Fr
London 1 LutrlParis J 4 4 100 Fr
Wien 100 PlSchweig 100 Fr
Petersburg 1008R

8 T 169,40b2
8 T 80,756
8 T 20,435b2
8 T
8 T 169 20be
8 T 80,60bz

Ital Plätze Ioolire 10 T 75 6562
30l 212 906

Berlin e Lomb 7 Pr Disk

80 95b2

W

Westeregeln Alkall

Handel und Börse

PeckKolt Raake
Bankgeschäft Obere Leipzigerstr 66

Au und Verkauf von Werthpapieren Einlösung von Coupons
verzinsliche Geldeinlagen

do Wechs Bank
Darmetädter
van anGenostengeh
Diskonto Kommandit
Dresdener Bauk
Lelpzig

ationalb für Dentsoh
Oesterreteh Kr

do Oentr Bod Kr
Russische Bank
Skchnische Bank

e
reslauer Disk Bank 7

wt

6 1

reäitanstalt

Kreditd

Reichsbank III
Johagtf s Banx V
Sohlesisoher Bank Veor 7

t

Preuss Boden Kredlit r

168 90 b
118 10e
203,60b a

115 106
191 26be

161,00b
195
106,30

18940
116 20b8
142 10bs

X
162 608

166 60b
187,600
143 90d
III

industrie und Sergwerks Aktleon

do

do
do

IIInen
Crö ilwitzer Papier
Dannendaum i
DonnersmaroHortmund Vnion St Pr
Rilendaurger Kattaun
Risenhütte Thale St Pr
Gelsenkirehen Bergw
Giauziger Zuckerfabrik
Greppiner Werke
Gr Berl Strassenbdahn
Hallesohe Maschinen
Hamburger Packetfahrt
RKarpener Bergbaun
Hartmann Säohs A F
Heinrichshall
Hibernia Shamrocok
J

jrder n Wdo St Prior A
Kaliwerke Asohersleb

Körbisdort Zuckerfabr

Laurahütte
Leipa Brauer Rlebeok
Leopoldsball chem Fb
Massen Bergbau
Norddeutscher Iloyd

do rPhönix B Akt Aon BezPluto Berg ork
0 0 konvyPomm Maschinen konv

Rositzer Kohlen
do Zuckerfabrik

St Pr
Stassfurt Chem Fabrik

Stollberger Zink Aktdo o Br Fr
Trust Aktien 9

Zeitzor Alasohinen

Aigem Rieſtr Gesolſ
on ßzän 0

Berliner Böhm Branb
re Pataonhofer

Lauohhammer Konv

re 0

Bochumer Gussstahl 16

e 12

Kotte Dampfsohiffkahrt 3

O Sohles Risenb Bed 7

Riebeck Montanwerke
7 3

Stettiner Oem Bredow 2/

248 26d
406,75b
103,50b2
222 50b8
242 7506

125,80b20
178 50b a
176,26 ba

un195 50b86
201,00
180 10b2
164,60d
180,76d
162,50b2
211,25B
113,00020
173,00b z
153,00b2
207,25 h
270 00 ba

Soricht aus der Landwirthsohaftskammer für die Provinz Sachsen Uber that
sächlich erzielte Gotreideproiso am 26 Oktober 18899

por 1000 kg nach der Bank und Handolzeitun

Ioou o
keiner

Weigen

Roggen

mittler
140 144
152
153

ktober
Termine December

Mai

fainor
mittler
klammer
Oktober

Termine r 1483,50

149 153
146 148

158 50

149 162
145 148
140 144
152

147

000
looo

Futter Gerate
Hafer

mittler

ausdrücklich5

TWanzuumterricht
Den werthen

28 u 30 d Mits im Hötel Kronprinz beginnt das Nähere werden
wir durch unseren Boten rechtzeitig mittheilon Den
jüngere Mädchen eröffnen wir Mitte November

E F Rocco Universitäts Tanzlehrer
Blumenthalstr 5 u 11

Theilnehmern zur Nachricht dass unser Unterricht am

Morgen Sonnabend Morgen SonnabendSchlachtefeſt r
arl Block Jägerplatz 1

ringer
ktober

Doecemhver 128

Mai 130,25

ostp Westp
pos aokerm
meeklnbg
fkeinster

Warnung vor Fälſehungz
Man verlan

Dr Homme
EFhungmniarfer fängende z

und weiſe Nachahmnngen zurück
n

Kreis Preis pro 100 kg in Mark
rei

Welzen Roggen Gerste Hafer Erbsen

Aschersleben u 7Halberstadt 1410 14,90 14,60 15,80 15,00 17,20 18 20 14,50 18,00 20,50

Stendal 14,50 15,00 14,00 14,80 14,00 15,60 14,00 14,40
Jerliohow I 14 15 14,60 15,80 14 18 14

Bitterfeld S S egeh 14,50 165,650 14,80 16,10 15,00 16,50 13,60 14,50 2

orgau 2 S S S 2Sehweinita 14,70 15 80 14,70 16 00 d 12 18 e

Saalkreis S u 2 2AMersebur 14 40 15,60 15,50 16,201 15 17 a 1720

Weissentels S 7 2Naumburg e e e eMansf 6 eb Kreis e 7Mansf Seekreis S 2 2 2Querfurt

Bernburg 2 2 s 2 27Langensalzsa a e S 7Nordhausen 14,50 14,80 16,00 16,301 16 18 18,00 13,25 S
Preise am Berliner Frühmarkt am 25 Oktober

130 448

147 158
140 146

188,50
128,50

s Haematogen

bei Gust Friedrich Bärgaſſe
Morgen Evnnabend

vrgenSlegmann s Restaurant

Gr Brauhausſtraße 29
Sonnabend

Großes Schlachtefeſt
Von früh 8 r an Wellfleiſch

Hierzu ladet freundl ein D O

Regtaur zur Salzquelle
Sonnabend und Sonntag

Gänſe Bock u Sauerbraten
Hierzu ladet freundlichſt W

kiachteſen
E Walker Anhalterſtr 6

Morgen Sonnab d 28 d M
Sglachteſeſt

wozu ergebenſt einladet
L Röding Berlinerſtr 31

Wäſche
wozu

z Waſchen u Plätten wird
angen III Vereinsſtr 6IIIIIIE

Frau A Bernstein
Meckelſtraße 3

Sonnabend

Schlachtefeſt
wozu freundlichſt einladet

ustav Wietaseh Aunenſtr 1
Vrrgen Sonnabend

reundlichſt einladet
Reſtaur Wilhelm Fritsche Goetheſtr 3Fleiſch u Wurſt außer d

22

em Hauſe

Heute Freitag Abend Schlachteſestv f friſche hanz hier W
Sonierkureus ar S ſhhlahtere 2Brtrſt e W

Schlachte Feſr

Morgen Sonnabend
Schlnehteſest
Ferd Bönicke

bei

Do

Sonnabend d 28 Oktober
Sohlachtefest
GeorFrledeiger 4

Friſches Gänſefleiſch Gänſepökelfleiſch
änſeſchmalz friſchen

rſch Bücklinge Bratheri
Herm oKke

und

Deſſauerſtraße 16

Labes

nge

i fiſch

l Markt

1n

Ei



Nr 254 Sonnabend

Jackets
in schwarz u farbig halblang lose u anliegend

Einfache Ausführung von 3 4 5 6 7 12 Mk
Bessere Ausführung von 13 15 16 18

20 60 M

Raclkü äntel
Grosse Facon Auswah

üneebereer Thiergartor toten
Loose à 1 Mk Ziehung 28 Okt Hauptgev i W v 8000 I

Lotterie zur Begründung eines Iehrerinnenheims
I oose à 1 MK Ziehung 15 16 Nov Hauptgew i W v 5000 H

Baden Badener Pferde Lotterie
Loose à 1 Mk Ziehung 18 Nov Hauptgew i W v 30000 I

III Wohlfahrts Geldlotterie
Loose à 8,80 Mk Ziehuvg 25 30 Nov Hauptgew 100 000 M banr
Geldlotterie z Errichtung v Heilstätten f Lungenkranke
I oose à 3,30 Mk Ziehung 16 Dec Hauptgew 100 000 II baar

Porto und Liste 20 Pfg extra

Schroedel Simon Buch u Kunsthandiungjetzt Gr Ulrichstr 46

nicht aber ſpottbillig enn nur für
verſende ich gegen Nach

nahme eine große hochfeine Concert
Accord Zither mit 6 Manualen 25
Saiten elegant ausgeſtattet wundervoll im Ton und in einer Stunde
zu erlernen

Früherer Vreris dieſer Zither
das Doppelte Verfandt komplet

T mit neueſter Schule Notenſtänder
S Stimmapparat Schlüſſel Ring und

e CTarton Jn keiner Famtlie dürfte
S ein ſolches Pracht Inſtrument fehlen

S 3manualige Accord Zither M 2,80
R Herr Heltgeß in K ſchreibt Mitgeſandter Pither ſehr zufrieden

S reche meine vollſte Znerkennung
w ſeſn e m tet r darüber aus Fäglich zahlreicheim und Begtcſekuaſe an be telle irekt bei der

Muſik e a h AhThee neuer Ernke

De direkter Jmport
Nr 1 Cougo per Pfd 1,50 Mk o Pfd 15 Pfg

2,00

2,50 253,00 303,50 354,00 40änpfiehitKaiſer s Faffeegeſchäft

J Feipzigerſtr l alle Griſſſtr 55
Gr Alrichtr 27 Schurerſtr 14 a

eS S a 8 eS Friſches Gänſefeiſch im Troſt
Gänſefleiſch gepöhelt

eefisohe lebende Fische
einpfiehlt

2 Baartz e öl Teleph 1284
T S e e eWS Ken eingetroffen

Empfehle in größter Auswahl zu enorm billigen Preiſen

Ekeg WinterPaletots in glatt und ſochig von Mk 8 an
Ekeg Wintker Joppen mit warmem Snulker von Zu 5 anEleg Deren et ge in Jacket nnd Rock Faqon von All 10 au
Ekeg Herren Hoſen in den ueneſten Stoſſen u Muſtern v Mk 3 an
Knaben und Burſchen Anzüge in allen Stoſſen und Fiaçons von

k 2 i anEinzelne Jachet und Weſten auffallend billige Joppen von 3 an au Knaben Män von 3 2nR an
M Tederhoſen in allen Farben v 3 Mk an Atbeiks Jackets v 2 M an

M Geſtreiſte d von 2 an 2beſten Leibhoſen von 1 MR ana V Sei ederhoſen von 4 Mk an Calmnc Slanelljacken v 2 M an
Manſgener oſen von 3 M an Monkenr Anzüge von 3 Z an

Verkaufsſtelle des
Ahentigen und Girbichenſteiuer Conſum n

e Gustav Beinsch eegenüber derF Rother Thurm irſch Apotheke

2

3 Sonchong Congo
Souchong

32

e W Sin

eet e S S S
7

h

e e e a SS a e 2 53 5 t S r S ee i S

Jackets
in Seidenplüsch

von 27 30 35 40 95 Mk

l

e ea e o wen

Daunen

Porügo Betten

Pis Bottstolle

Ilatratzon

Strohsäohh

Ca 80 complette Betten
in den verschiedensten Preis

lagen stets vorräthigBetten Katalog kostenlos zu

Diensten

H C Weddy
Pönioke

Special Abtheilung für Betten und
Federn

Leſpaigersirasse 7 und
Gr Ulrichstr 33 34
Alleinvertretung der

Steiner schen Reſorm
Betten u Bettstellen

Die Besichtlgung der Betten
Ausstellung Gr Ulrichstr 33 34

ist auch Nlichtküufern gern
gestattetnen

und Veamten Mäntel O
von Wef 50 Pf 79 an

Großer Poſten
neue u getragene Winter Ueberzieher

von 5 Mk an
Elegante Herren Anzüge

von O Mk an
Kinder Anzüge von 2 Mk an

Starke Winter Jepen und Werte
von 4 M 50 PfgMehrere 100 Arbeits Hoſen wolbilig

Ferner bringe mein großes Lager in
O ſelbſtgefertigten Laugſtieſeln O

12 MuarkHaloſttefein G Mk

Frauen n Kinderſchuhe ſpottbillig
in Erwähnung

Fortwälhrend großes
Lager in Reiſekörben Holzkoffern
Kellnerkoffern groß Mädchentoffern
Handkoffern in allen Größen ſpoitbillig

Großes Lager in
Teſchings Revolvern Ahren

n a mehr
l Toptor Kother Churm

Eingang neben dem Volkswohl

rechts 1 Treppe

nene ea S

l
G äh

Langbein s Krebs Extract
Monopol

giebt die beſten Krebsſuppen

t c mCentral Bureau
Georlin Kaſkreuthstrasse 1

v uhren jeder Art beſörgi billig
Alv Lange Schillerſtr 37

e

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Feuer grosser Pingang n wenn Special Abtheilung der Damen u Kinder Gonfection

Halle a S

28 Oktober Seite 11

Capes
in glatten carrirten u gemusterten Stoffen

Schwarz u farbig von 8 10 15 20 90 Mk
Aus Seidenplüsch von 35 40 46 50

60 120 Mk
Wattirt schwarz und farbig von 7 8 9 10 bis 70 Mark
in starkem Winterstoff schwarz und farbig von 0 13 15 18 20 bis 60 Mk

Gediegene Verarbeitung Vorzüglicher Sitz
Auswahlsendungen umgehend und postfrei

Theodor Bünhlemanu Leiprigerstrasse 62
9 Peke an J ürelsireh
e 7ne S S 3 e e eſoaſcine danes Snoter W ſin 275

Ananas Apfelsinen Weintrauben Tafelhbienen
Grüne Pomeranzen Dauermaronen Teltower RübehenOporto Zwiebein engl Seiſerie

Esoarol und Endiviensalat Artischoken
Prima Hambg Gänse Pfd 65 Pfg

Feiste Enten Hähnohen Fasanenhähne und Hennen
Rebhühner Krammetsvögel Waldes chnepfen

Neue Gemüse u Frucht Conserven

Sprengel Rink
2

r r geben Miicheinng m i e Ptenweg e einWoll und WeißwaarenGeſchäft

eröffnet habe und mich hauptſächlich auf Anfertigung von Wäſche und Unter
ſachen jeder Art befleißigen werde worauf ich Beſtellungen jederzeit gern entgegennehme

Mit der Bitte um gütige Unterſtützung zeichne
Hochachtungsvoll

Alwine Krone
mein herrliches CLandgut mit kompfettem Inventar
ſehr guten Gebänden beſten Vodenverhäkltniſſen
unker günſtigen Bedingungen Daſſelbe eignet ſich
zum Dismembriren Vehme Haſthof Reſtauration

Gefl Offerten unker R BI 200 poſtlagernd Groß

T aVerkaufe
e

Em ſpfeſſe meinen beliebten
weit und breit bekannten
Lahusen s lod Eisen

Leberthran
Der beste und Wwirksamste Leber

Nur noch
Mark

keine 12 bis 20
Mk koſten meine
deutſch amerika
riſch Guitarre
Kithern Co
lumbia eaza etw lang

thran Geschmack besonders fein mit s AechrdenLeicht u ohne Widerwillen zu nehmen Caen gt
Diesjährige Füllung besonders schön i Uedem ZubeViele Arztliehe Atteste und Dank usagungen, Daner der Küur von Septhr eher Ton
bis Mai Originaltflaschen in grauen führunge dieſe Fnſtrumiente haben faſt den ſagnen Ton der bekannten

Loncert oder Schlagaither aber den großen
zug ſofort von S em nach Notenblättern undgreiie beigelegter Schule geſpielt werden zu kou

gen Nartenrithera vie Abbildung mit 8käule i
Harfenkopf auße rgewöhnlich ſchöne Jnſttumente
121 M Porto 80 Pf Verſandt gegen Nachnahme
4 Wochen nur Pröbe Katalog ſämtl Muſikinſtru
uente gratis u franko

e WirDie anderweiti g angebotenen bedeutend pieſne

ren ü jeshalb diligeren U minder fertigenT ine hre von 8 Mk koſten bei mir nur
Man aohte r gengan auf die ange

8 e

Kästen à 2 u 4 Mk Letztere Grösse
für längeren Gebrauch proftitlicher Man
fordere stets Leberthran von Apotheker
Lahusen Bremen Nur a alleln echt
Nähere Auskunft gern vom Fabrikanten
Stets friſch vorräthig in allen Apo
theken von Halle

Wurſſiſchmaſg d T
Schinkenſchmalz à Pfd 60

H ff Schüſſelfülze à Pfd 50O Gepökeites nschenſteiſchz win Metsch Stern

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntngehung
Jm Anſchluß an unſere Bekanntmachung vom 18 ds Mts Stadtverordneter

Wahlen betreffend 2 Beilagge zu N 247 des GeneralAnzeiger vom 20 ds Mis
geben wir hiermit fernerweit bekannt daß der Stadtverordnete Herr Kaufmann

leinrieh Werther in der Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung vom
23 ds Mts zum unbeſoldeten Stadtrath gewählt worden iſt die Wahl angenommen
und ſein Stadtverordneten Mändat nieder gelegt hat Es iſt deshalb für Herrn Werther
auf ſeine bis Ende 1903 laufende Wahlperiode von der k Wahl abtheilung für welche
er gewählt war eine Erſatzwahl vorzunehmen Dieſe Erſatzwahl ſoll in Verbindung mit
der für die Wähler der l Abtheilung nach unſerer Eiſtgangs erwähnten Bekanntmachung auf

Montag den 13 Rovember d Js von 11 Uhr Vorm bis 2 Uhr Nachm
in den Kaiſerfälen angeſetzten Wahl vollzogen werden Wir laden die Wähler der
J Abtheilung hierzu ein und wiederholen unſeren Hinweis in der Bekanntmachung vom
18 d Mts wonach zunächſt die zur Ergänzing der Städtvefordneten Verſammlung
erforderlichen r und ſodann die Erſatzmänner zu wählen ſind

Halle a den 25 Oktober 1899
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Der am 10 Jull 1859 zu Halle a S geborene Arbeſter Herman 9chulzeſorgt nicht für ſeine Lochter Luiſe ſodaß für dieſelbe aus öffentlichen Mitteln Pflegegeld

gezahlt werden muß
Wir bitten ütn Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a den 20 Oktober 1899

Die Armen Direhktien
Bekanntemnge ehung

Die am 28 Janugt 1859 zu Merſeburg gebotene geſchiedene Auguſte Klingner
gen Richter geb Tzſchöckel ſörgt nicht füt ihr Kind Walter Tzſchöckel ſodaß für dasſelbe
aus öffentlichen Mitteln Pflegegeld gezahlt werden muß

Wir bitten um Mittheilung ihres Aufenthaltsortes

fd 209

1 N Mai

gehe Be r 42 o
a r

Staude

Pütter

Halle a den 20 Oktober 1899
Die Armen Pirretion Plüiter
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Sonnabend

Wette
jeder Art in grösster Auswabl

Operngläser Barometer Thermometer e
Gusſtauw Whaläg Halle a S Untere Leipziger Strasse

Gustav Vhlig
Fernsprecher 8899 Gröestes Lager der Provinz Saohsen Fernsprecher 389
in Vhren Musikwerken Kunst Luxus u optischen Waaren

empfehlt hiermit seine reiche Auswakl

rauchen Wetterhäuschen
jeder Art in grösster Auswabl

Veldstecher Jagdgläser

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Untere Leipziger Str
28 Oktober Nr 254

Phonographen
sowie Walsen jeder Art
nur Originales

von den berühmtesten Sängefh
Sängerinnen Kapellen u Solisten

wieder neu eingetroffen

Gustav Uhlig
Uhren und Musikwerke
Halle a Vntere Leipziger St

Fernsprecher 389

z

ca

77

3 e
r a

n L
h

m

E br t

a
m

sF

n l

Stadt Theater Halle as
Direktion M Richards

Freitag den 27 Oktober 1899
42 Vorſtell im Paſſep Abonnem 2 Viertel

9 Vorſtellung außer Abonnement

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
8 Vorſtellung im Goethe Cyclus

Fauſt s Tod
Aus der Tragödie II Theil v J W v Goethe
Für die Bühne eingerichtet v Ad Arronge

Regie Oberregiſſeur Hofmann
Perſonen

Ariel Fritzi Niedtn dar Nolletephiſtopheles ugen Gura
Der Kaiſer Friedr Werner
Der Kanzler C Stahlberg
Der Marſchall Hans Zillich
Der Schatzmeiſter Hugo Diehl
Der Heermeiſter Alb AumannErſte Hofdame E Diehl Förſter
Zweite Hofdame Hetty Bern

in Page Elſe MarburgRaufebald 1 Theo RavenHabebald e en A Hofmann
Haltefeſt ewattige Carl Brandes

er Wanderer
Philemon
Baucis
Lynceus der Thürmer
Der Mangel

Richard Hahn
Fritz Berend
Th Paulmann
Hans Zillich
L Blankenfeld

Die Schuld die grauen E Diehl Förſter
Die Noth Weiber Martha Lübben
Die Sorge Getrud Arnold

C Stahlberg
Hugo Diehl

Felder

h Gießen
Robert Lofing
Fritzi Niedt
L Blankenfeld
Elſe Becker
Klara Werner
Frieda Schenk

Richard Hahn
Friv Berend
Theo Raven

Erſter Engel
Zweiter Engel

Selige Knaben

Pater estaticus
Pater seraphicus
Pater profundus
Mater gloriosa G Arnold
Maria Magdalena MAagna

peccatrix F RheinenDie Samariterin Mulier
Samaritana Th Paulmann

Die egyptiſche Maria Maria

Aegyptica E Diehl FörſterGreichen D Wolfframm
Hofherren Hofdamen Erſcheinungen Engel
Nach dem 1 und 2 Akte längere Pauſen

Sonnabend den 28 Oktober 1899
Nachmittags

iphigenie auf Tauris
Abends

Der Barhbier von Bagdad
Vorher Miſitärfromm

Fnaſia Theater
Sonnabend den 28 Oktober 1899

Erſtes Gaſtſpiel von Adele

Sandrock
vom K K Hofburgtheater in Wien

PFediora
Senſationsſchauſpiel in 4 Akten v Sardou

Titelrolle Adele Sandrook
Sonntag den 29 Oktober 1899

II Sandrochk Gaſtſpiel
Die Cameliendame

Pariſer Sittenbild in 5 Akten v A Dumas

Burg Theater
Giebichenstein

Sonnabend den 28 Oktober 1899
Robert und Bertram
Poſſe mit Geſang in 4 Akten von Röder

J o 7Stadt Theater Leipzig
Sonnabend den 28 Oktober 1899

Neues Theater
Cyrano von Bergerac

Altes Theater
Die schöne Galathea

Hierauf
Das Versprechen hinterm Herd

Zum Schluß
Die Verlobung bei der Laterne

GeſchäftsGröffnung
Sonntag den 29 Oktober er eröffne ich Gr Ulrich

ſtraße 52 Eingang Schulſtraße früher Schultheiß Ausſchank ein der Neuzeit
entſprechend eingerichtetes Reſtaurant

Sum Clausner
und wird es mein Beſtreben ſein das mich beſuchende und beehrende Publikum durch
Verabreichung vorzügl Getränke u Speiſen unter billigſter Berechnung zufrieden
zu ſtellen und empfehle zugleich meine à la Aſchinger eingerichtete Bierquelle

vochachend Iermann Uebe

Bum CIlausner
Gr Vlrichstrasse 52 früher Schultheiß Ausſchank

Sonntag den 29 Oktober zur Eröffnung
Anstich von Pschorr Pilsner aus d Brauhaus Pilſen

u hochfeines Lagerbier
Herm Vebe

ErsffunetNeu NeuEiner werthen Nachbarſchaft ſowie allen Freunden und Bekannten zur gefälligen
Nachricht daß ich mit dem heutigen Tage das neue

Restaurant u Café,
Hallorenſtr Ecke am Hallmarkt

eröffnet habe Speisen und Getränke hochfein Franz Billard
Hochachtungsvoll Herm Lerch

Sponrtelotel
Sonnabend den 28 Oktober Abends S Uhr

1 r Münchner Concert Kränzchen
von 10 Uhr Conceert von 10 Uhr ab

B L m
Alle Münchener Concert Gäſte ſind freundlichſt eingeladen

Entree 25 Pfg AchtungsvollRud Dietrieh

Grünſtraße W I Grünſtraße
9 6 7 9Restaurant Fum guten Ton

Sammelpunkt der akademiſchen JZugend ab 5 Semeſter

S Origineller Wirth
Elegante Räume Die kleine Lampe

Jeden Abend ws Renes
Telegramm Zdreſſe chiefer

Böllberg
Kurzhals Knafteegarten

Sonntag Montag Dienstag KIBRMESS
wozu ergebenſt einladet E Kurzhals

Girbichenſteiner TurnVerein
Honntag den 29 GOktober Abends 8 Uhr

im großen Saale der Sualschlossbrauerefss

Schauturnen mit Concert
zum Leſten des Turnhallen Haufonds

Eintritt 30 Pf pro Perſon Karten im Vorverkauf pro Stück 25 Pf
bei den Herren Kaufmann Ang Reiſehnrdt jun Burgſtr, Ed Beyer
Sohn Reilſtr und Reſtaurateur G Ehrhnardt Trothaerſtr

Einlaß 7 Uhr Anfang 8 Uhr
Nach dem Schauturnen BAL L a

Votoranen Vorband Von 1846 187071
Am kommenden Sonntag den 29 Oktober Abends 7 Uhr findet in den

Räumen der Knisersäle unſer diesjähriges

Winter Feſt
ſtatt Wie in den Vorjahren beſteht dasſelbe wiederum aus einem ſorgfältigſt gewählten
Programm das außer Vokal und Jnſtrumental Concert Anſprachen und thea
traliſche Vorführungen aufweiſt Der Ertrag des Feſtes iſt wie ſtets dazu beſtimmt
arme erwerbsunfähige und kranke Kriegsveteranen als auch bedürftige Wittwen ſolcher
zu unterſtützen und laden wir edelgeſinnte Freunde und Gönner unſeres Veteranen
verbandes hierdurch höflichſt ein in unſeren wohlgemeinten Beſtrebungen uns gütigſt
unterſtützen zu wollenDer Vorverkanf von Eintrittskarten findet ſtatt im Vereinslokal Kurzegaſſe 1

und beim Vorſitzenden Seehneh Neumarktſtr 7
Der Vorstand

Deine ſieben T N T nd 1 a O B T a O B vo wie
die hiesigen Angehörigen des H K S C V erlaubt sich unter
fertigter S C 2u dem Montag den 30 d Mts im Winter
garten stattfindenden

S Antritts Gommers
geziemend eiozuladen

Der S C zu Halloe
Das 2 Z präsidirende Corps Teutonigs

Rott Teutoniae

Walhalla Theater Hotel Kaer Wühem
Direktion Kliehnard Hubert Bernburgerstrasse 18

Uener Spielplan Jeden Freitag
Mr Antonio s öſterreichiſchungariſcheKolibri Offiziere acht Zwerge in ihrer 39 Fisoh Abendk e

Am 27 Oktober orElektriſch muſikaliſchen SvireeSenſationell Les Eelairs Bra graeeele mit Butter 75
mit Remoulade 75 5

75 5
vour Gymnaſtikerinnen am dreifachen Reck do

Die Schweſtern Berghini Equilibri G Sehleie blau mit Butter
ſtinnen auf dem Doppel Trapez Miß do gebacken m Remoulade 75 5
Clotilde Hand Equilibriſtin und Hand J Karpfen blau mit Butter 75
Tänzerin Herr Frangois Roethig do polnisech 75

auberkünſtler und Jlluſioniſt Brothers
abanis ercentriſche Burlesk Komödianten

Ein Spaß an der Anſchlagſäule
Max Erhardt s Profektionsbilder in
Lebensgröße Neue Dreyfus Bilder
Die Herren Wallno und Mertens karri
kirende Geſangs und TanzDuettiſten
Fräulein Hulda Malmſtröm ſchwediſch
deutſche Geſangs Soubrette Herr Karl
Hiſchen OriginalGeſangs und Charakter
Humoriſt

Fritz Rahne
e e

Rest Felckan
Steinweg

Jch empfehle mein Bereins zimmer
70 Derſonen faſſend für Vereine und
Geſellſchaften

Sonntag Familien Abend
Fr Sache

Ammoengdort
Gold Adier,

Sonntag den 29 Oktober 1899
I Abonnements Concert
ausgeführt von der Königl Artillerie
Kapelle Halle a/S unter perſönlicher
Leitung des Stabstrompeter Herrn Stacke

Anfang 7 Uhr Abendsötto Feldmann

PlIössnmitz

Apollo Theater

Direktion Fr Wiehle
W ſchte Woche Da
Horvath s Liliputaner

drollige
mit dem kleinften Mann der Welt

Margherita s Senſation
Die elektriſche Laube

d Luri Luri
Ludwig Glaſer

Marguerite Franziska
Die Manellos Normann Seldburg
Die Heginos Schönbrunn s Sonntag den 29 Oktober zur
Anfang 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr Ia ESS

Bitte Bis Freitag sausſchneiden ßon gültig gegen r Tanzmusik r
folgende Vorzugspreiſe

D Saal 25 Pfg
Balkon 40 Pfg Loge 65 Pfg
J Rang 50 Pfg Gallerie 20 Pfg

Billetverkauf im Bureau 11 1
und 6 ſowie ab 7 Uhr an der
Kaſſe

Uxe s dieſ Resfauran

Magdeburgerstr
Sonnabend Mittag v I2 8 Uhr

im Abonnement 85 Pfg

Montag BallEs ladet freundlichſt ein
Heyer Gaſtwirth

Gewerkverein d Tiſchler n v V

Sonnabend d 28 d Monatsverſamm
lung im Vereinslokal Stadt Magdeburg

Tagesordnung Vortrag über Geſetzent
wurf zum Schutze des gewerblichen Arbeits
verhältniſſes Um h Erſcheinen
bittet er Vorſtand

Dragoner
o Linsen SuppeSchinken in Burgunder Sonnabend den 28 Oktober er

2 5 ter v Abends 8 UhrS r a Versamminnge Compot u Salat im ar raten7 Butter u Küse Wichtiger Angelegenheit halber iſt das2 Abends von 6 Uhr ab e rS Erſcheinen ſämmtlicher Kameraden erwünſchtn Rähnchen 80 Pfg Alle ehemaligen Dragoner welche demGünseschwarzsauer mit Verein nicht angehören ſind herzlich will
e 3 Klössen 60 Pfg kommen Der VorſtandF Klops à la Königsberg 50 Pfg Beyer s Restaurant

Mansfelderſtraße 9
SonnabendPökelknochen Fſſen

Gr Aal Auskegeln
Sonntag Vnterhaltungsadend

Hierzu ladet ergebenſt ein

Julius Seyer
Gasthaus zur Sonne

Giebichenstein
V Morgen Sonnabend

Schlachtefest

Otto Herrmann

Neue B
Jnh O Schaab Leipzigerſtr 102 I

Vorzügl Mittagstisch 60 Pfg
Suppe Braten Compot Butter und Käſe

Echt Culmbacher
ff Pilsener von C Bauer

Restaurant Pürstenſioſ

Angdebnurgerstrasse 4
Empfehle Mittagstiſch zu 75 5 u 1

im Abonnement billiger
ff Münchener Kindl Bräu

ff Pilſener aus der Hall Act Brauerei wozu ergebenſt einlader

Ergebenſt C SchokKe Richard Bauer
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